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Wir sind CISPEZIALISTEN*
* BECKER Hörakustik ist zertifi ziert nach 

internationalen Qualitätsstandards und 
langjähriger Partner der führenden CI-Hersteller 
und von CI-Kliniken.

„Nur die Hälfte 
hören? Für mich 
keine Alternative!“
Elke Roder, BECKER Kundin und 
Botschafterin des guten Hörens

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11beckerhoerakustik.deFIYL

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Jetzt 
Termin 
verein-
baren!

Kooperationspartner
der Uniklinik Bonn

Grill- und Sommerfest 
des Bonner CI-Treffs

Samstag, 15. Juni

Wann: ab 14 Uhr;  
Wo: Hubertinumshof 11
Wir erwarten rd. 300 Gäste 
zwischen 0-99 Jahre 
www.ci-treff-bonn.de

Kiwanis Benfizkonzert
Das Benefizkonzert des Kiwanis-Benefizkonzert des Kiwanis-Benefizkonzert des Kiwanis-Benefizkonzert des Kiwanis-Benefizkonzert des Kiwanis-
Club Bonn eClub Bonn eClub Bonn eClub Bonn eClub Bonn e.....     VVVVV..... findet statt am 23.
Juni, 18 Uhr, in der Oberkirche
des Aloisiuskollegs, Elisabethstr.
18, Bad Godesberg. Eintritt: 15
Euro, ermäßigt 10 Euro. Abend-
kasse ab 17 Uhr. (Für Rollstuhl-
fahrende z. Zt. nicht barrierefrei.)
Im ersten Teil des Konzerts spielt
das Schulorchester ein breites,
„klassisches“ Programm von Ge-
org Friedrich Händel bis Johann
Strauß. Den zweiten Teil bestrei-
tet die Big-Band Ako-Forum mit
„fetzigen“ Improvisationen über
Themen aus der Jazz-, Film- und
Pop-Musik.
Seit 2001 veranstaltet der Bon-
ner Club alljährlich (bis auf 2021/
22) ein Benefizkonzert, dessen
Erlös ganz überwiegend Kindern
und Jugendlichen Bonns zugute
kommt.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Anzeige

Interdisziplinäre Zusammenarbeit
im Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB)

Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde) referiert auf einem gut besuchten Tinnitusabend desDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde) referiert auf einem gut besuchten Tinnitusabend desDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde) referiert auf einem gut besuchten Tinnitusabend desDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde) referiert auf einem gut besuchten Tinnitusabend desDr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde) referiert auf einem gut besuchten Tinnitusabend des
Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB) am 23. Mai 2024, neben ihm engagieren sich im Team: Patricia ListaTinnitus-Zentrum Bonn (TZB) am 23. Mai 2024, neben ihm engagieren sich im Team: Patricia ListaTinnitus-Zentrum Bonn (TZB) am 23. Mai 2024, neben ihm engagieren sich im Team: Patricia ListaTinnitus-Zentrum Bonn (TZB) am 23. Mai 2024, neben ihm engagieren sich im Team: Patricia ListaTinnitus-Zentrum Bonn (TZB) am 23. Mai 2024, neben ihm engagieren sich im Team: Patricia Lista
(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspädagogin), Dan Hilgert-Becker, Mitglied(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspädagogin), Dan Hilgert-Becker, Mitglied(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspädagogin), Dan Hilgert-Becker, Mitglied(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspädagogin), Dan Hilgert-Becker, Mitglied(Audiotherapeutin (DSB), Verhaltenstherapeutin, Entspannungspädagogin), Dan Hilgert-Becker, Mitglied
der Geschäftsführung BECKER Hörakustik, Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrainer)der Geschäftsführung BECKER Hörakustik, Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrainer)der Geschäftsführung BECKER Hörakustik, Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrainer)der Geschäftsführung BECKER Hörakustik, Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrainer)der Geschäftsführung BECKER Hörakustik, Udo Skomorowsky (Hörakustiker und zertifizierter Hörtrainer)
und Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut).und Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut).und Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut).und Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut).und Diplom-Psychologe Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut).

Am 23. Mai 2024 referierte das
interdisziplinäre Expertenteam
des TZB beim kostenfreien Tin-
nitus-Informationsabend im
Seminarraum von BECKER Hör-
akustik in Bonn-Bad Godes-
berg in der Alten Bahnhofstra-
ße 16 in 53173 Bonn-Bad Go-
desberg. Vor über 20 Teilneh-
mern aus dem Bonner Groß-
raum wurde über praktische
Arbeit berichtet und durch den
Start der ausführlichen Bera-
tung und das Tinnitus-Counse-
ling vor Ort bereits eine große
Linderung für die Teilnehmer
erreicht. Der nächste Informa-
tionsabend findet am Donners-
tag, den 29.08. um 18 Uhr statt.
Weitere Informationen und der
aktuelle Veranstaltungsflyer
unter: www.tz-bonn.de

Führt Tinnitus zu einer deutli-
chen Belastung in vielen le-
bensrelevanten Bereichen,
dann kann ein Tinnitus-Bewäl-

tigungs-Training (TBT) helfen. In
kleinen Gruppen erlernen Teil-
nehmende dabei unter Anleitung
einer erfahrenen Audiothera-

peutin Entspannungstechniken,
Aufmerksamkeitslenkung und
weiteren Strategien, mit denen
Tinnitus aktiv bewältigt werden

kann und dadurch an Bedeu-
tung verliert.
Terminvereinbarung unter htt-
ps://lista-audiotherapie.de/.

Mit dem diesjährigen Konzert fi-
nanziert der Club zu 100 Prozent
eine Ferienzeit in Holland für Kin-Ferienzeit in Holland für Kin-Ferienzeit in Holland für Kin-Ferienzeit in Holland für Kin-Ferienzeit in Holland für Kin-
der der der der der der der der der der VFG Kita SchatzinselVFG Kita SchatzinselVFG Kita SchatzinselVFG Kita SchatzinselVFG Kita Schatzinsel in
Bonn Hoholz.
Schon mehrfach unterstützten die
Mitglieder des Bonner Clubs die-
se Kita. Hier werden Kinder sucht-
mittelabhängiger Eltern aufge-
nommen. Kinder aus Suchtfamili-
en haben häufig ein ausgepräg-
tes soziales Verhalten gegenüber
kleineren und schwächeren Kin-
dern, hiervon können alle Kinder
profitieren. Umso wichtiger ist es,
alles zu tun, um diesen oft unter
sehr schwierigen Bedingungen
lebenden Jungen und Mädchen die
besten Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Entwicklung bis zur
Einschulung zu ermöglichen.
Mit großer Bewunderung für die
äußerst anspruchsvolle Arbeit in
dieser Kita haben die Clubmit-
glieder die Mitarbeitenden ken-
nen und schätzen gelernt. Mit
dem Konzert wollen sie auch de-

Fortführung der Titelseite

ren Engagement würdigen.
KiwanisKiwanisKiwanisKiwanisKiwanis ist eine weltweite, ge-
meinnützige Service-Organisati-
on von ehrenamtlich arbeitenden,
in Clubs organisierten Freiwilli-
gen, die sich für das Wohl von
Kindern und Jugendlichen einset-
zen unter dem Motto: „Serving
the Children of the World“. Der
KiwKiwKiwKiwKiwanis-Club Bonn eanis-Club Bonn eanis-Club Bonn eanis-Club Bonn eanis-Club Bonn e.....     VVVVV..... wurde
1966 gegründet. Seine Mitglie-
der sind Frauen und Männer aus
unterschiedlichen Berufen und
Konfessionen. Sie sind freundschaft-
lich verbunden und engagieren sich
für junge Menschen in Bonn und in
der Region, aber manchmal auch
für Projekte weit darüber hinaus.
So sollen eventuelle Mehrerlöse
aus diesem Konzert einem Kinder-
krankenhaus in der Ukraine zugute
kommen. In Deutschland gibt es
137 Kiwanis-Clubs. Weltweit zäh-
len über 400.000 Menschen zur
„Kiwanis-Familie“. Näheres unter
www.kiwanis-bonn.de
www.kiwanis-bonn.de/.
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Bonner CI-Treff lädt ein zum Sommer- und Grillfest
Am 15. Juni anlässlich der Woche des Cochlea Implantats (CI)

Sperrung Sportpark Pennenfeld

Informationsangebot für
ehrenamtliche Betreuende

Bereits am nächsten Wochenen-
de ist es soweit: Der Bonner CI-
Treff feiert das alljährliche Som-Som-Som-Som-Som-
mermermermermer- und Grillfest,- und Grillfest,- und Grillfest,- und Grillfest,- und Grillfest, am Samstag, am Samstag, am Samstag, am Samstag, am Samstag,
15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni. Es wird wieder ein bun-
tes Programm, kühle Getränke,
Kaffee, Kuchen und Gegrilltes ge-
ben. Außerdem bietet sich an die-
sem Nachmittag Gelegenheit, Er-
fahrungen im alltäglichen Umgang
mit Hörimplantaten auszutauschen.
Die Anmeldung zum Sommerfest
erfolgt auf der Homepage des Ver-
eins. www.ci-treff-bonn.de. Dort
sind auch alle Vereinstermine ver-
öffentlicht. Bei den Veranstaltun-
gen des Bonner CI-Treffs sind CI-
Träger und deren Familienange-
hörige sowie Menschen, die vor

der Entscheidung einer CI-Implan-
tation stehen, aber auch jeder In-
teressierte herzlich willkommen.
Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Folgen Sie
uns auch auf Facebook: Bonner
CI-Treff.
Wertvolle CI-Informationsplatt-Wertvolle CI-Informationsplatt-Wertvolle CI-Informationsplatt-Wertvolle CI-Informationsplatt-Wertvolle CI-Informationsplatt-
formformformformform
Der Bonner CI-Treff ist längst zu
einer wertvollen CI-Informations-
plattform im Großraum Bonn ge-
worden, auch für CI-Kliniken,
HNO-Kliniken und pädaudiologi-
sche Einrichtungen, HNO-Ärzte,
Kinderärzte, Logopäden sowie CI-
Akustiker.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-

tungen unter www.ci-treff-
bonn.de. Außerdem ist beim Ver-
ein der Schwerhörigen und Er-
taubten Bonn und Rhein-Sieg-
Kreis e. V. sowie im BECKER-Fach-
geschäft in der Alten Bahnhofstra-
ße in Bonn-Bad Godesberg der
Veranstaltungsflyer erhältlich.
Veranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick Bonner
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff:reff:reff:reff:reff:
SommerSommerSommerSommerSommer- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest- und Grillfest
Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni, 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Donnerstag, 18. Juli, 18 UhrDonnerstag, 18. Juli, 18 UhrDonnerstag, 18. Juli, 18 UhrDonnerstag, 18. Juli, 18 UhrDonnerstag, 18. Juli, 18 Uhr
Nächste Termine: 15. August, 19.

September, 17. Oktober, 21. No-
vember, 19. Dezember
Ort: Paulaner Am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Nächste Termine:
7. September, 9. November,
jeweils 14 bis 16 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum, DSB  DSB  DSB  DSB  DSB VVVVVororororor-----
stand; E-Mail:stand; E-Mail:stand; E-Mail:stand; E-Mail:stand; E-Mail:
Bettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-
leiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Derzeit ist der Sportpark Pennen-
feld (Stadtbezirk Bad Godesberg)
auf Grund eines Defekts an der
Regelung der Lüftungsanlage ge-
sperrt. Die Stadtverwaltung hat
die betroffenen Schulen und Ver-
eine bereits informiert.
Die Sperrung betrifft sowohl die
Sporthalle als auch die Neben-
räume, wie beispielsweise die
Außenumkleiden, da keine aus-
reichende Belüftung gewährleis-

tet werden kann. Die beiden
Sportplätze können weiterhin ge-
nutzt werden. Die Stadtverwaltung
arbeitet mit Hochdruck an einer
Lösung, um den Betrieb
schnellstmöglich wieder aufneh-
men zu können. Auf Grund des
Alters der Lüftungsanlage gestal-
tet sich die Reparatur allerdings
schwierig, da Ersatzteile zum Teil
nicht mehr zu bekommen sind.
Parallel werden Kompensations-

möglichkeiten, u. a. in Form von
Sanitärcontainern und alternati-
ven Belüftungsmethoden erarbei-
tet. Die Verwaltung wird weiter
berichten.
Machbarkeitsstudie zur ZukunftMachbarkeitsstudie zur ZukunftMachbarkeitsstudie zur ZukunftMachbarkeitsstudie zur ZukunftMachbarkeitsstudie zur Zukunft
Auf Grund des baulich insgesamt
schlechten Zustands des Sport-
parks Pennenfelds hat die Stadt-
verwaltung eine Machbarkeitsstu-
die beauftragt, welche die Vor-
und Nachteile einer Sanierung

gegenüber einem Neubau be-
leuchtet. Die Ergebnisse werden
derzeit verwaltungsintern bewer-
tet, bevor diese den politischen
Gremien zur Beratung vorgelegt
werden. Im Zuge der weiteren Pla-
nungen für den Standort werden
auch Interimslösungen beleuch-
tet, um den Ausfall des Sportparks
Pennenfeld während einer Sanie-
rung bzw. eines Neubaus kom-
pensieren zu können.

Die städtische Betreuungsbehör-
de und Bonner Betreuungsverei-
ne bieten im Mai und Juni Sprech-
stunden und Fortbildungen an. Eh-
renamtliche rechtliche Betreuen-
de und Vorsorge-Bevollmächtigte
können sich kostenlos über recht-
liche Grundlagen informieren.
Die Fortbildung „Aufgaben am
Ende einer Betreuung?“ findet am
Mittwoch, 18. Juni, von 18 bis
19.30 Uhr im Katholischen Verein
für soziale Dienste Bonn, Köln-
straße 376, statt. Ralf Waeser in-
formiert über Aufgaben und recht-
liche Rahmenbedingungen nach
Ablauf eines Betreuungsverhält-
nisses. Anmeldung bis Freitag, 13.

Juni, telefonisch unter
0228 / 98 51 11 0 oder per E-Mail
an waeser@skm-bonn.de.
Zudem bieten die Arbeitsgemein-
schaft der Bonner Betreuungsver-
eine und die Betreuungsbehörde
offene Sprechstunden an:
• am Freitag, 14. Juni, von 10

bis 12 Uhr im Nachbarschafts-
zentrum Brüser Berg, Fahren-
heitsstraße 49.

• am Mittwoch, 26. Juni, von 14 bis
16 Uhr im Tenten-Haus der Be-
gegnung, An der Wolfsburg 35.

• am Donnerstag, 27. Juni, von
10 bis 12 Uhr in der Senioren-
begegnungsstätte Mehlem,
Utestraße 1.
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Open-Air „Bönnsch am Rhein“ am 8. Juni:
Benefiz-Sommerparty-Familienspass
Gemeinsam feiern im Pfarrgarten von St. Evergislus - Kartenvorverkauf gestartet
Am 8. Juni lädt die Bürgerstif-
tung Rheinviertel ein zur belieb-
ten Open-Air Sommerparty
„Bönnsch am Rhein“, zum Fei-
ern vor traumhafter Kulisse im
Pfarrgarten von St. Evergislus,
Hardtstraße 16 in Plittersdorf!
Einlass ist um 18.30 Uhr, Beginn
um 19 Uhr.
Die bekannte Coverband „Rio5“
wird für Tanzmusik sorgen mit
den Hits der 80er, 90er und von
heute. Die kleinen Gäste erwar-
tet es ein buntes Kinderpro-
gramm. Schirmherr dieser Bene-
fizveranstaltung zugunsten der
Kinder- und Jugendprojekte der
Stiftung ist der bekannte Kaba-
rettist Konrad Beikircher.
Karten zum Preis von 30 Euro
und 5 Euro für Kinder bis 10 Jah-
ren (inklusive Speisen und Geträn-
ke) gibt es bei folgenden Vorver-
kaufsstellen: Turmapotheke, Plit-

tersdorfer Straße 210; Park-Buch-
handlung, Am Michaelshof 4b, Ge-
schäftsstelle der Bürgerstiftung

Rheinviertel, Beethovenallee 38
sowie (zzgl. Gebühr) online bei
bonnticket www.bonnticket.de/

eventseries/boennsch-am-rhein-
benefiz-open-air-sommerparty-
3640951/?affiliate=5BT

Platz des Grundgesetzes in Bonn eingeweiht
Bonn hat einen Platz des Grund-
gesetzes: Das Gelände der An-
schlussstelle Bonn-Bad Godes-
berg der Autobahn 562 hat diesen
Namen erhalten. Der Bereich ist
durch die Stadtschmuckanlage
mit 200 Fahnenmasten über die
Stadtgrenzen hinaus bekannt.
Dort hängen bei bedeutenden in-
ternationalen Anlässen oft die
Flaggen der Mitgliedsstaaten der
Vereinten Nationen.
Die Benennung im Rahmen einer
Feierstunde am Mittwoch, 22. Mai,
erfolgte gemeinsam mit der Auto-
bahn GmbH des Bundes, bei der
die Zuständigkeit für die Benen-
nung der Fläche auf der Grenze
der beiden Stadtbezirke Bonn und
Bad Godesberg liegt. Bonns Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner
und Willi Kolks, Leiter der Außen-
stelle Köln der Autobahn GmbH,
nahmen die Einweihung in Anwe-
senheit zahlreicher Festgäste vor
- unter ihnen Stefan Hagenberg,
Leiter der Bonner Außenstelle des
Fernstraßenbundesamtes, Jochen
Reeh-Schall, Bezirksbürgermeis-

ter von Bonn, und Gabriel Kunze,
stellvertretender Bezirksbürger-
meister von Bad Godesberg.
OB Dörner: „Müssen gemeinsamOB Dörner: „Müssen gemeinsamOB Dörner: „Müssen gemeinsamOB Dörner: „Müssen gemeinsamOB Dörner: „Müssen gemeinsam
die Demokratie schützen und ge-die Demokratie schützen und ge-die Demokratie schützen und ge-die Demokratie schützen und ge-die Demokratie schützen und ge-
stalten“stalten“stalten“stalten“stalten“
Das Grundgesetz, das vor 75 Jah-
ren in Bonn in der Schlusssitzung
des Parlamentarischen Rates ver-
kündet wurde, bildet die Grund-
lage des gesellschaftlichen Mit-
einanders in Deutschland:
„Rechtsstaatlichkeit, Menschen-
rechte und Demokratie wurden in
Bonn verhandelt und haben ihre
Verlässlichkeit in den vergange-
nen Jahrzehnten im Angesicht
gesellschaftlicher Umbrüche und
politischer Krisen wiederholt un-
ter Beweis gestellt. Demokratie
ist die beste Basis für unser
Miteinander. Sie zu schützen und
zu gestalten, ist eine gemeinsa-
me Aufgabe für unsere Zukunft in
Frieden, Freiheit und gegenseiti-
gem Respekt! Aus der Rolle un-
serer Stadt als Wiege des Grund-
gesetzes wollen wir diese beson-
dere Verantwortung wahrneh-

men“, betonte die Oberbürger-
meisterin Katja Dörner. Sie freue
sich, „dass wir mit der Benen-
nung dieses Platzes der Bedeu-
tung des Grundgesetzes für Bonn
und unsere Demokratie auch auf
dem Stadtplan Ausdruck verlei-
hen.“ Gleichzeitig dankte sie al-
len Beteiligten für die gute und
konstruktive Zusammenarbeit.
„Es bedarf eines Einsatzes für
unser Grundgesetz! Die Einwei-
hung des Platzes des Grundge-
setzes ist ein starkes Bekennt-
nis für Demokratie und Rechts-
staatlichkeit - dafür bringt die
Autobahn GmbH des Bundes ihre
Flächen gerne mit ein“, sagte
Willi Kolks.
Flügelwände des Brückenbau-Flügelwände des Brückenbau-Flügelwände des Brückenbau-Flügelwände des Brückenbau-Flügelwände des Brückenbau-
werks werden gestaltetwerks werden gestaltetwerks werden gestaltetwerks werden gestaltetwerks werden gestaltet
Die Festrede hielt der bekannte
Kabarettist Rainer Pause (Panthe-
on). In den kommenden Wochen
werden Andrew Friedrich und Lu-
kas Zimmermann, Studierende
der Alanus Hochschule für Kunst
und Gesellschaft in Alfter, in Ab-
stimmung mit der Autobahn GmbH

die Flügelwände des Brückenbau-
werks am Platz des Grundgeset-
zes künstlerisch gestalten. Die
beiden jungen Männer stellten ihr
Projekt gemeinsam mit dem
Rektor der Alanus Hochschule,
Prof. Dr. Hans-Joachim Pieper,
vor. Ihr Entwurf stelle die Viel-
falt der Menschen ins Zentrum
und ihre im Grundgesetz veran-
kerte Gleichberechtigung, er-
läuterten Andrew Friedrich und
Lukas Zimmermann. Auch der
Schriftzug Platz des Grundgeset-
zes wird auf den Autobahnwän-
den zu lesen sein.
Übrigens: Ursprünglich wurde der
Platz des Grundgesetzes landläu-
fig „Platz der Vereinten Nationen“
genannt. Dieser Name gehört
allerdings bereits seit einigen Jah-
ren zu dem Platz vor dem UN-
Campus, zwischen den Gebäude-
teilen des World Conference Cen-
ter Bonn. Daher wird die Benen-
nung zum Platz des Grundgeset-
zes auch zu einer Klarheit in der
Kommunikation und Orientierung
in Bonn führen.
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Pilotprojekt Trinkwasserbrunnen startet
Hochsommerliche Hitzeperioden
nehmen zu. Sie stellen gerade für
junge und alte Menschen sowie
für Menschen mit Herz-Kreislauf-
Erkrankungen eine große Belas-
tung dar.
Trinkwasserbrunnen sorgen an
heißen Tagen für Abkühlung.
Darüber hinaus stellen sie ein
Symbol für nachhaltige Stadtent-
wicklung dar und tragen zur För-
derung eines bewussten Umgangs
mit natürlichen Ressourcen bei.
Hierdurch leisten sie zusätzlich
einen Beitrag zum Umweltschutz,
da der Gebrauch von Kunstofffla-
schen reduziert wird.
Vor diesem Hintergrund möchte
die Bundesstadt Bonn in Zukunft
möglichst flächendeckend im
Stadtgebiet die Zahl der Trinkbrun-
nen erhöhen. Dazu ist am Freitag,
31. Mai, ein Pilotprojekt gestar-
tet: Drei verschiedene Modelle von
Trinkwasserbrunnen werden ge-

testet, um im Anschluss an die Test-
phase das am besten angenom-
mene Modell auf weitere Standor-
te im Stadtgebiet auszuweiten.
Der erste der drei Trinkbrunnen
befindet sich auf dem Konrad-Ade-
nauer-Platz. Die historische Pfer-
detränke, die dort bislang stand,
wurde in Abstimmung mit dem
Beueler Heimat- und Geschichts-
verein abgebaut, saniert und wird
an einem anderen noch final ab-
zustimmenden Standort am Rhein-
ufer wieder aufgebaut.
Die anderen beiden Trinkwasser-
spender werden in den kommen-
den Wochen installiert. Im Stadt-
bezirk Bonn wird der Budafok-
park an der Budapester Straße,
den die Stadt im Jahr 2023 zu
einem attraktiven innerstädti-
schen Aufenthaltsort umgestaltet
hat, einen barrierefreien Trinkwas-
serspender erhalten.
Im Stadtbezirk Hardtberg wird es

einen Trinkwasserbrunnen in der
Fußgängerzone am Standort „Am
Schickshof“ geben.
Standort-Auswahl zusammen mitStandort-Auswahl zusammen mitStandort-Auswahl zusammen mitStandort-Auswahl zusammen mitStandort-Auswahl zusammen mit
„BonnNetz“„BonnNetz“„BonnNetz“„BonnNetz“„BonnNetz“
Die Stadtverwaltung hat die ein-
zelnen Standorte mit der „Bonn-
Netz GmbH“ abgestimmt. Ent-
scheidend bei der Auswahl waren
unter anderem die Nähe zu beste-
henden Wasserspielen, um die
bereits vorhandene technische In-
frastruktur nutzen zu können, eine
gute Sichtbarkeit der Anlagen so-
wie bestehende Fahrrad- und Fuß-
wege und die dortigen Markierun-
gen für sehbehinderte Menschen.
Es gibt bereits Es gibt bereits Es gibt bereits Es gibt bereits Es gibt bereits TTTTTrinkbrunnenrinkbrunnenrinkbrunnenrinkbrunnenrinkbrunnen
Im Stadtgebiet gibt es bereits an
vier Stellen Trinkwasserspender:
• Markt (Stadtbezirk Bonn)
• Bottlerplatz

(Stadtbezirk Bonn)
• Theaterplatz (Stadtbezirk Bad

Godesberg)

• Reuterpark
(Stadtbezirk Bonn)

Drei verschiedene ModelleDrei verschiedene ModelleDrei verschiedene ModelleDrei verschiedene ModelleDrei verschiedene Modelle
In den kommenden Monaten wird
die Stadtverwaltung drei verschie-
dene Modelle testen. Der Was-
seraustritt wird durch einen Sen-
sor bzw. Druckschalter betätigt.
Die Anlagen spülen sich vor dem
hygienischen Hintergrund in be-
stimmten Intervallen von selbst.
Konkret werden die Handhabung
der verschiedenen Modelvarian-
ten, die Vandalismus-Resilienz und
die Intensität der Wartung getes-
tet. Wichtig sind der Stadtverwal-
tung auch Rückmeldungen von
Nutzer*innen. Aktuell wird ge-
prüft, wie dies am einfachsten
umgesetzt werden kann.
Das Pilotprojekt ist zunächst auf
die Dauer von einem Jahr bzw.
einer Freiluftsaison ausgelegt. Die
Stadtverwaltung wird weiter in-
formieren.



Wir Godesberger | 22. Jahrgang | Nr. 12 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | www.wir-godesberger-online.de/e-paper6

Anzeige

Die neue Freiheit des Hörens
tapella bietet neuen Hörgeräte-Hausbesuche-Service -

Beratung und Service in gewohnter Umgebung

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach. „Wir kommen gern
zu Ihnen nach Hause, um Ihnen
von der individuellen Beratung
über die Hörgeräteanpassung bis
zur kontinuierlichen Pflege alle
notwendigen Services in ge-
wohnter Umgebung zu ermögli-
chen“, verspricht Inhaber Mario
Tapella. „Denn wir haben in vie-
len Gesprächen erfahren, dass
gerade für unsere älteren Kun-
den und Mitbürger oft der Weg
zu unseren Filialen beschwer-
lich ist und viele es gut finden,
wenn ein solch intimen Vorgang
wie die Anpassung und das Aus-
probieren von Hörsystemen bei
ihnen zuhause stattfinden kann.
Diese Wünsche wollen wir als
kundenorientiertes Unterneh-
men gern in die Praxis umset-
zen und haben deshalb unseren
Hörgeräte-Hausbesuche-Service
eingerichtet.“ Damit bietet ta-
pella Hörgeräte jetzt einen wei-
teren innovativen Service an.

Natürlich erfolgen die angebo-
tenen Leistungen der mobilen
Hörgeräteversorgung unverbind-
lich. Dieser Service umfasst
insbesondere eine individuelle
und herstellerunabhängige Fach-
beratung, die Hörgeräteanpas-
sung und deren Erprobung im All-
tag, aber auch Höranalyse und
Tinnitusberatung. Hörgeräteträ-
ger können ihn zur Reinigung,
Kontrolle und Nachjustierung
nutzen. Kurz: Was tapella Hör-
geräte in seinen Fachgeschäften
bietet, ist nun auch mobil in den
eigenen vier Wänden erhältlich.

Unerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte Schwerhörigkeit
führt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Folgeerolgeerolgeerolgeerolgeer-----
krankungenkrankungenkrankungenkrankungenkrankungen
Um der häufig anzutreffenden
Schwellenangst, der Hemmung
eines potentiellen Kunden, ein
Geschäft zu betreten, zu begeg-
nen, bietet der tapella Hausbe-
such-Service eine gern genutz-
te Möglichkeit, das Gehör re-
gelmäßig testen und eine
Schwerhörigkeit frühzeitig und
professionell versorgen zu las-
sen. Das beugt nicht nur dem
Verlust sozialer Kontakte vor,
ermöglicht ein sicheres Leben
und das erneute Hören verloren
geglaubter Geräusche. Es beugt

auch Begleiterkrankungen wie
beispielsweise Demenz vor. Zur
Vermeidung von Folgeerkrankun-
gen und -kosten aufgrund unver-
sorgter Hörminderung sind regel-
mäßige Hörtests deshalb elemen-
tar. Altersbedingter Hörverlust
beginnt schleichend und anfäng-
lich unbemerkt.

Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht, die  die  die  die  die VVVVViel-iel-iel-iel-iel-
falt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießen
Derzeit leben rund 1,5 Milliarden
Menschen weltweit mit einem
Hörverlust. Von den 10 Millionen
Menschen in Deutschland, die
nach eigenen Angaben mit einer
Schwerhörigkeit leben, sind fast
6 Millionen signifikant beeinträch-
tig. Allerdings unternimmt nur ein
Drittel von ihnen etwas dagegen.
Bleibt eine Hörminderung unver-
sorgt, kann das in jeder Lebens-
phase schwerwiegende Konse-
quenzen haben: Von verzögerter
Sprachentwicklung und Bildungs-
defiziten in Kindheit und Jugend
über soziale Isolation bis hin zu
einem höheren Risiko für Arbeits-
losigkeit im Erwerbsalter.

Aktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bieten
immer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfort
„Wie in unseren Fachgeschäften
tapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgeräte stellt Ihnen auch
beim tapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Service
Ihr persönlicher Fachberater her-
stellerunabhängig die vielfältigen
Möglichkeiten an Hörsystemen
vor und wählt Ihr Wunschgerät

anhand Ihrer individuellen Bedürf-
nisse und des Designempfindens
gemeinsam mit Ihnen aus. Mit der
neuesten Chip-Generation „Inte-
grated Xperience“ von Signa wird
das Hören noch persönlicher und
natürlicher“, erläutert Mario Ta-
pella. Dank der automatischen
Erkennung von Hörsituationen,
dynamischen Konversationsanaly-
sen mit bis zu 190.000 Daten-
punkten pro Sekunde und einer
aktiven Akustik-Bewegungssen-
sorik bieten aktuelle Hörsysteme
noch mehr Komfort. Bluetooth-

Anbindung und Streamen von
Telefonaten, Musik und TV di-
rekt auf die Hörgeräte runden
die Funktionsvielfalt ab.
„Gutes Hören ist ein unverzicht-
bares Stück Lebensqualität“,
betont Mario Tapella. „Deshalb
geht unser ganzes Streben dahin,
die Versorgung unserer Kunden
ständig zu optimieren und ih-
nen so eine unbeschwerte Teil-
habe am beruflichen, gesell-
schaftlichen Leben und persön-
lichem Umfeld zu ermöglichen.“
(WDK)

Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“
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Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Maidenheadstr. 20, 53177 Bonn
Samstag, 8. Juni, 11 bis 17 UhrSamstag, 8. Juni, 11 bis 17 UhrSamstag, 8. Juni, 11 bis 17 UhrSamstag, 8. Juni, 11 bis 17 UhrSamstag, 8. Juni, 11 bis 17 Uhr
Pennenfelder StraßenfestPennenfelder StraßenfestPennenfelder StraßenfestPennenfelder StraßenfestPennenfelder Straßenfest
Wir wollen zusammen feiern! Es
erwartet Sie ein buntes Bühnen-
programm, Kaffee und Kuchen,
Spaß und Spiel für Jung und Alt.
Wo? In der Max-Plank-Straße zwi-
schen Netto und Robert-Koch-
Schule
Infos bei Christoph Sondermann:
info@buntes-pennenfeld.de oder
Frank Wilbertz: 0228-9158 444
oder info@wohnen-im-
pennenfeld.de
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e.V.
Samstag, 27. Juni,Samstag, 27. Juni,Samstag, 27. Juni,Samstag, 27. Juni,Samstag, 27. Juni,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Bad Godesberger BürgerdialogBad Godesberger BürgerdialogBad Godesberger BürgerdialogBad Godesberger BürgerdialogBad Godesberger Bürgerdialog
„Herzenssprechstunde“„Herzenssprechstunde“„Herzenssprechstunde“„Herzenssprechstunde“„Herzenssprechstunde“
Das Generationennetzwerk Bad
Godesberg führt auch in diesem
Jahr wieder seinen Bürgerdialog,
die sogenannten „Herzenssprech-
stunden“ in den Ortsteilen Bad
Godesbergs durch. Wir möchten
auf diese Weise direkte Gesprä-
che zwischen Politik, Verwaltung,
Vereinen und den Bürgerinnen
und Bürgern ermöglichen und
freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Veranstaltungsort: ev. Johannes-
kirche, Zanderstraße 51
Infos bei Frank Wilbertz,
Tel.: 0228-9158 444,
wilbertz@vebowag.de
Wöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindende
Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Montags, 15 bis 17 UhrMontags, 15 bis 17 UhrMontags, 15 bis 17 UhrMontags, 15 bis 17 UhrMontags, 15 bis 17 Uhr
Meine Zukunft gestalte ich selbstMeine Zukunft gestalte ich selbstMeine Zukunft gestalte ich selbstMeine Zukunft gestalte ich selbstMeine Zukunft gestalte ich selbst
Für Kinder zwischen 6 und 12Für Kinder zwischen 6 und 12Für Kinder zwischen 6 und 12Für Kinder zwischen 6 und 12Für Kinder zwischen 6 und 12
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren
Wir wollen Kinder stark machen
für die Zukunft.
Basteln, Experimente, Kochen,

Natur, Umwelt, Nachhaltigkeit
und natürlich Spaß haben, chillen
und spielen.
Kostenloses Angebot. Offener
Treff, keine Anmeldung erforder-
lich, einfach vorbeikommen!
Ein Projekt von Kultur verbindet e.
V. (www.kulturverbindet-bonn.de)
Dienstags, 12 bis 14.30 UhrDienstags, 12 bis 14.30 UhrDienstags, 12 bis 14.30 UhrDienstags, 12 bis 14.30 UhrDienstags, 12 bis 14.30 Uhr
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher- und Umweltber- und Umweltber- und Umweltber- und Umweltber- und Umweltbera-a-a-a-a-
tungtungtungtungtung
Die Verbraucherzentrale berät Sie
ohne Termin und kostenlos zu
rechtlichen Themen, z.B. zu Tele-
fon- und Internetverträgen, Inkas-
sobriefen, Kaufverträgen, dubio-
sen Kreditkartenangeboten, Abos
und Abzocke, Energiesparen und
Umweltschutz.
Mittwochs, 9.30 bis 11 UhrMittwochs, 9.30 bis 11 UhrMittwochs, 9.30 bis 11 UhrMittwochs, 9.30 bis 11 UhrMittwochs, 9.30 bis 11 Uhr
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen
Möchten Sie zusammen mit an-
deren Frauen Ihre Deutschkennt-
nisse üben und erweitern? Dann
sind Sie hier genau richtig! Der
Kurs ist für Anfängerinnen und
Fortgeschrittene geeignet.
Kursleiterin: Simone Saure
Der Kurs ist kostenlos, keine An-
meldung erforderlich.
German Conversation Course forGerman Conversation Course forGerman Conversation Course forGerman Conversation Course forGerman Conversation Course for
Women (beginners and advan-Women (beginners and advan-Women (beginners and advan-Women (beginners and advan-Women (beginners and advan-
ced)ced)ced)ced)ced)
Interested in exercising and in-
tensifying your knowledge of the
German language? Welcome to
our course!
Teacher: Simone Saure. No fees.
No registration necessary
Infos bei: andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de,
0228-227 424 41
Mittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 Uhr
TTTTTai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gongai Chi & Qi Gong

Die in den Kursen vermittelten
Gesundheitsübungen hat die Kurs-
leiterin Maria di Gennaro
(www.zen-shiatsu.it) von Prof. Li
Xiaoming, einem authentischen
chinesischen Meister, von 2006
bis heute gelernt. Sie unterrich-
tet in English (bei Bedarf auch in
Spanisch und Italienisch).
Teilnehmerbeitrag: 4 Euro pro Ter-
min. Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Dienstag, 18. Juni, jeweils umDienstag, 18. Juni, jeweils umDienstag, 18. Juni, jeweils umDienstag, 18. Juni, jeweils umDienstag, 18. Juni, jeweils um
17.30 bis 20.30 Uhr17.30 bis 20.30 Uhr17.30 bis 20.30 Uhr17.30 bis 20.30 Uhr17.30 bis 20.30 Uhr
Kochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im Nachbarschaftstreff
Lernen Sie nette Menschen ken-
nen und haben Sie Spaß beim ge-
meinsamen Kochen! Wir kochen
regionale Gerichte aus regiona-
len Zutaten und probieren auch
die internationale Küche mit exo-
tischen Zutaten.
Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro pro
Termin
Anmeldung erforderlich. Bei Herrn
Lee: 0151-121 84 230 oder bei
Frank Wilbertz: 0228-9158 444,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
In Kooperation mit der Gemein-
depsychatrie Bonn-Rhein-Sieg
Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Gesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit Kaffee
und Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchen
Gemeinsam singen wir Lieder
quer durch das deutsche Lieder-
buch und
werden dabei von Akkordeon,
Mandoline und Mundharmonika
begleitet.
Teilnehmerbeitrag: 2,50 Euro
Keine Anmeldung erforderlich
Dienstag, 18. Juni, 15 bis 16 UhrDienstag, 18. Juni, 15 bis 16 UhrDienstag, 18. Juni, 15 bis 16 UhrDienstag, 18. Juni, 15 bis 16 UhrDienstag, 18. Juni, 15 bis 16 Uhr
Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!
Gemeinsam sammeln wir Müll auf
und belohnen uns anschließend
dafür mit Kaffee und Kuchen.
Greifzangen, Handschuhe und
Müllsäcke sind vorhanden und
warten auf ihren Einsatz.
Treffen vor dem Nachbarschafstreff
Pennenfeld, Maidenheadstr. 20
Infos unter: 0228-9158 444 oder
petra.martischewski@t-online.de
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e.V.
Donnerstag, 20. Juni, 15.30 bisDonnerstag, 20. Juni, 15.30 bisDonnerstag, 20. Juni, 15.30 bisDonnerstag, 20. Juni, 15.30 bisDonnerstag, 20. Juni, 15.30 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club

Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch
anspruchsvolle Lektüre und be-
sprechen sie.
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro; Anmel-
dung: 0228-22 74 24 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Freitag, 21. Juni, 15 bis 17 UhrFreitag, 21. Juni, 15 bis 17 UhrFreitag, 21. Juni, 15 bis 17 UhrFreitag, 21. Juni, 15 bis 17 UhrFreitag, 21. Juni, 15 bis 17 Uhr
RepairRepairRepairRepairRepair-Café - Reparieren statt-Café - Reparieren statt-Café - Reparieren statt-Café - Reparieren statt-Café - Reparieren statt
wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!
In gemütlicher Atmosphäre un-
ter fachkundiger Anleitung Elek-
trogeräte, Möbelstücke etc. re-
parieren.
Kostenloses Angebot, Spenden
willkommen.
Anmeldung/ Terminvergabe: Frank
Wilbertz 0228-9158 444
Mittwoch, 26. Juni, 12 UhrMittwoch, 26. Juni, 12 UhrMittwoch, 26. Juni, 12 UhrMittwoch, 26. Juni, 12 UhrMittwoch, 26. Juni, 12 Uhr
MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch
Kostenbeitrag inkl. Nachtisch und
Kaffee: 4 Euro
Bitte melden Sie sich bis zum 18.
Juni verbindlich an: 0228-227 424
41 oder andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Donnerstag, 27. Juni,Donnerstag, 27. Juni,Donnerstag, 27. Juni,Donnerstag, 27. Juni,Donnerstag, 27. Juni,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Spielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für Erwachsene
Doppelkopf und Rummy-Cup
Kostenloses Angebot, Spenden
willkommen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Wir suchen noch Mitspieler*innen
für Rummy-Cup. Einfach vorbei-
kommen!
Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges Ständiges Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:
Nach Vereinbarung
SPOSPOSPOSPOSPOTS - kTS - kTS - kTS - kTS - kostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierte
Sozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren
Sozialberatung für Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahren und
deren Angehörige, z.B. zu Leis-
tungen der Pflegeversicherung,
Wohnen im Alter, Informationen
zu Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht, Hilfestellung bei
Anträgen (Leistungen nach SGB
XI oder SGB XII, Wohngeld, Bonn-
Ausweis, GEZ-Befreiung u.a.).
Darüber hinaus können weitere
Stellen und Dienste zu ambulan-
ten Hilfe- und Unterstützungsmög-
lichkeiten vermittelt werden.
Hausbesuche bei Bedarf möglich.
Terminvergabe unter:
marina.takopoulos@awo-
badgodesberg.de oder
0228-227 424 41
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Jahreshauptversammlung mit Präsidiumswahlen

Die Präsidenten des Festausschuss Godesberger Karneval: Vizepräsi-Die Präsidenten des Festausschuss Godesberger Karneval: Vizepräsi-Die Präsidenten des Festausschuss Godesberger Karneval: Vizepräsi-Die Präsidenten des Festausschuss Godesberger Karneval: Vizepräsi-Die Präsidenten des Festausschuss Godesberger Karneval: Vizepräsi-
dent Thomas Heinzen, Präsident Ralph Eisenstein und der neue Vizeprä-dent Thomas Heinzen, Präsident Ralph Eisenstein und der neue Vizeprä-dent Thomas Heinzen, Präsident Ralph Eisenstein und der neue Vizeprä-dent Thomas Heinzen, Präsident Ralph Eisenstein und der neue Vizeprä-dent Thomas Heinzen, Präsident Ralph Eisenstein und der neue Vizeprä-
sident Frank Nussbaum.sident Frank Nussbaum.sident Frank Nussbaum.sident Frank Nussbaum.sident Frank Nussbaum.

Ein Resümee zum letzten Ge-
schäftsjahr zogen bei der Jahres-
hauptversammlung des Festaus-
schuss Godesberger Karneval die
geschäftsführenden Mitglieder
des Präsidiums Festausschuss
Godesberger Karneval vor den
mehr als 50 anwesenden Dele-
gierten aus dem Kreis der Bad
Godesberger Karnevalsvereine.
Viele erfolgreiche Veranstaltun-
gen fanden in der vergangenen
Karnevalssession statt, wie
beispielsweise der Sessionsauf-
takt auf dem Theaterplatz, die Pro-
klamation des großen Prinzenpaa-
res im Beueler Brückenforum und
die Proklamation der Kindergo-
desia im Rittersaal der Godes-
berg. Das Festausschuss-Präsidi-
um kümmerte sich zudem auch
um die Gestaltung und Organisa-
tion des traditionellen Prinzenes-
sen. Veranstaltet wurden vom Fest-
ausschuss zudem die große Kin-
de r tanzgarde-Ve rans ta l tung
„Pänz in der Fronhofer“, die Shop-
pingtour der Karnevalstollitäten
in der Bad Godesberger Innen-
stadt, die Prinzenwagenparty,
eine Kneipentour am Karnevals-
freitag, der Karnevalszug am Kar-
nevalssonntag und das Federnrup-
fen am Karnevalsdienstag.
Die Festausschuss-Mitgliederver-

sammlung entschied jetzt auch
über den Haushalt des Jahres 2025
und den Kassenbericht des Ka-
lenderjahr 2023.
Im Rahmen der turnusmäßigen
Neuwahlen gab es nur wenige
personelle Wechsel im Festaus-
schuss-Präsidium.
Ralph Eisenstein (Präsident) und
Thomas Heinzen (2. Vizepräsident)
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Dieter Nussbaum, der 22. Jah-
re im Präsidium des Festausschuss
enormes Engagement als Vizeprä-
sident geleistet hatte, kandidier-

te nicht mehr für den 1. Vizepräsi-
denten-Posten. Für ihn wählten
die Delegierten seinen Sohn Frank
Nussbaum als 1. Vizepräsidenten.
Ebenfalls im Amt bestätigt wur-
den Thomas Jobst (Schatzmeister),
Alexandra Theisen (Geschäftsfüh-
rerin), Monika von Fricken (Schrift-
führerin), Andreas von Fricken (Zu-
gleiter), Björn Fischer (stellvertre-
tender Zugleiter), Alfred Schmelz-
eisen (Pressesprecher), Sandra
Wax (Jugendbeauftragte). Neuer
Haus- und Sachverwalter ist nun
Ludwig Gassen.

Als Beisitzer wurden Peter Kittler
und Michael Krupp, Rosi Aretz
und Ralf Fischer sowie Dieter
Nussbaum (er erklärte sich be-
reit, die Einarbeitung des neuen
Vizepräsident noch zu begleiten)
gewählt.
Dem Ältestenrat gehören jetzt
Horst Effelsberg und Herbert Na-
gel sowie Christoph Brüse an. Zu
Kassenprüfern wurden Martina
Ackermann und Peter Rest sowie
zu stellvertretenden Kassenprü-
fern Conny Dreesbach und Gerrit
Hammel gewählt.

Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Grillfest für die Mitglieder des
großen Gemeinschaftstanz der
Bad Godesberger Karnevalsverei-
ne am 1. Juni.
Nach dem Sommerprogramm, bei
dem das Präsidium des Festaus-
schuss Godesberger Karneval das
designierte neue große Prinzen-
paar zu zahlreichen Vereins-Ver-
anstaltungen begleiten wird, fin-
det am 16. November die Sessi-
onseröffnung des Bad Godesber-
ger Karnevals auf dem Theater-
platz statt, am 22. November im
Brückenforum Beuel die große
Prinzenproklamation und einen
Tag später die Kinder-Prinzenpro-
klamation.

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Lehrpfade im Bad Godesberger Stadtpark informieren
über besonderen Baumbestand
Auf Initiative des Vereins
„Bürger.Bad.Godesberg“ hat
das Amt für Umwelt und Stadt-
grün ausgewählte Bäume im
Stadtpark Bad Godesberg be-
schildert und zu zwei Lehrpfa-
den zusammengestellt.
Von der Holländischen Linde über

die Libanon-Zeder bis zum Riesen-
Mammutbaum - der vielfältige und
markante Baumbestand des Bad
Godesberger Stadtparks bietet
botanisch Interessierten viel zu
sehen. Von den insgesamt 550 Bäu-
men im Park haben die Mitarbei-
tenden des Amts für Umwelt und

Stadtgrün 62 besonders schöne,
große und seltene Exemplare für
die Baumlehrpfade ausgesucht.
Der erste Lehrpfad startet an der
U-Bahn-Endhaltestelle gegenü-
ber der Rigal’schen Wiese, der
zweite gegenüber dem Parkplatz
„Stadthalle“ neben dem Tennis-
platz. Alle für die Lehrpfade aus-
gewählten Bäume wurden mit ei-
ner Tafel ausgestattet, die über
die Pflanze informiert. Ein QR-
Code an jedem Baum führt zur
entsprechenden Internetseite mit
ausführlichen Erklärungen zum
Beispiel zu Herkunft und Verbrei-
tung, zu Blüte und Früchten sowie
Wuchseigenschaften. Zwei große
Übersichtstafeln am Anfang jeden
Lehrpfades dienen als Orientie-
rungshilfen zum Finden der Bäu-
me und informieren rund um das

Thema Stadtbäume.
„Mit den Lehrpfaden wollen wir
den besonderen Baumbestand
im Bad Godesberger Stadtpark
bekannt machen“, erklärt Joa-
chim Schäfer vom Verein
„ B ü r g e r. B a d . G o d e s b e r g “ .
„Dabei geht es um mehr als die
Vermittlung botanischer Informa-
tionen: Die Lehrpfade sollen dazu
animieren, die eigene Umgebung
zu erkunden und wertzuschätzen.
Das Angebot ist vor allem auch
für Schulen interessant.“
Das Projekt wurde durch Spenden
und mit Unterstützung des Amtes für
Umwelt und Stadtgrün finanziert.
Weitere Informationen gibt es
unter www.bonn.de/baumlehrpfad
sowie unter
www.buergerbadgodesberg.de/
baumbeschilderung.
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Erstes Kultur-Festival Bad Godesberg 7. bis 9. Juni
Von Freitag, 7. Juni, bis Sonntag,
9. Juni, erwartet die Besucher-
innen und Besucher an verschie-
denen aufregenden Orten in Bad
Godesberg ein abwechslungsrei-
ches Kulturprogramm. Es gibt
Musik für jeden Geschmack, The-
ater, Tanz, Open-Air-Kino und
noch vieles mehr. Auch die legen-
däre „Nacht der Galerien“ ist
Bestandteil des Programms.

Das Kultur-Festival zeigt die Viel-
falt der Künstler, Einrichtungen
und Vereine, die die Kultur und
die Kunst in Bad Godesberg, in
Bonn und darüber hinaus zum Le-
ben erwecken.
Das Festival steht für Gemein-
schaft, interdisziplinäre Zusam-
menarbeit und die Verbindung
zwischen den verschiedenen wun-
derbaren Kulturorten in dem

Stadtbezirk.
Alle Menschen aus Bad Godes-
berg, Bonn und weit darüber hin-
aus sind herzlich eingeladen,
neue Spielstätten und Kulturschaf-
fende zu entdecken. Die meisten
Veranstaltungen sind kostenlos,
aber Spenden für die Künstler sind
natürlich willkommen. Reguläre
Theateraufführungen werden zu
den üblichen Preisen angeboten.

Das umfassende, detaillierte Pro-
gramm des Kultur Festivals Bad
Godesberg ist dem in Verteilung
befindlichen Flyer zu entnehmen,
und kann sowohl von den Plaka-
ten per QR-Code sowie unter kul-
turensemble-badgodesberg.de
abgerufen werden.
Die Initiative für das Festival geht
vom KulturEnsemble Bad Godes-
berg aus.

Hallenflohmarkt im Zeughaus
der Prinzengarde Godesberg
Am Sonntag, 16. Juni, veranstal-
tet die Prinzengarde Godesberg
ab 11 Uhr einen Hallenflohmarkt
am Zeughaus in der Friesdorfer
Straße 242b (Zufahrt gegenüber
der Aral Tankstelle).
Einige Vereinsmitglieder haben
ihre Keller und Kleiderschränke
durchforstet, um die Flohmarktti-

sche zu bestücken. Neben Spiel-
zeug und Kleidung für die Kids
kommen natürlich die Erwachse-
nen auch nicht zu kurz. Es wird
sich bestimmt auch das eine oder
andere Karnevalskostüm auf ei-
nen neuen Besitzer freuen.
Neben den Flohmarkttischen der
Vereinsmitglieder hat der Verein

noch einiges an Kuriositäten aus
den letzten 77 Jahren Vereinsge-
schichte zu bieten. Hierunter fal-
len zum Beispiel Orden, Pins/An-
stecker, Kostüme, Dekoration,
Musikinstrumente und vieles
mehr.
Da so viel Stöbern und Trödeln ja
auch hungrig macht, werden wir

für alle Besucher und Aussteller
selbstgebackenen Kuchen und fri-
sche Waffeln anbieten.

Bei Fragen können Sie sich gerne
an info@prinzengarde-
godesberg.de wenden.
Allgemeine Karnevalsgesellschaft
Prinzengarde 1947 e. V.
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Gemeinsam golfen. Gemeinsam helfen
Golf Club Bonn Godesberg in Wachtberg e. V. erspielt 2.630 Euro für die Deutsche
KinderKrebshilfe Wachtberg-Niederbachem

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Kunstwerk für Maternusplatz enthüllt
BBB sieht „Laurelle“ als schöne Aufwertung

(cg) - Der Golf Club Bonn Godes-
berg in Wachtberg e. V. hat am 26.
Mai zum Benefiz-Golfturnier ein-
geladen. Der größte Gewinner
stand bereits vor dem Turnier fest:
die Deutsche KinderKrebshilfe. 38
Golferinnen und Golfer waren der
Einladung gefolgt und unterstütz-
ten die gemeinnützige Organisa-
tion mit insgesamt 2.630 Euro.
Sportlich gingen Emily Kristin Koc-
sis und Malte Denninger als
Bruttosieger hervor. Dieter Gör-
gens, Philip Voß und Wilhelm
Fuchs sicherten sich die ersten
Plätze in den Nettoklassen. Sie
haben sich damit für eines von
drei Regionalfinalen qualifiziert.
In dem Regionalfinale spielen die
Brutto- und Nettosiegerinnen und
-sieger in getrennten Turnierwer-
tungen um den Einzug in das Bun-
desfinale. Das Finale findet am 5.
Oktober im Aachener Golf Club
1927 e. V. statt.
Rund 120 Golfclubs richten von

Ende März bis August ein Charity-
Golfwettspiel im Rahmen von Eu-
ropas größter Benefiz-Golfturnier-
serie aus. Im vergangenen Jahr
spendeten Deutschlands Golfer-
innen und Golfer insgesamt
300.000 Euro für krebskranke
Menschen. Dank der ungebroche-
nen Spendenbereitschaft enga-
gierter Bürgerinnen und Bürger
und auch dank der Erlöse aus den
bundesweiten Golf-Wettspielen
können die Deutsche Krebshilfe
und ihre Stiftung Deutsche Kin-
derKrebshilfe eine Vielzahl von
Forschungsvorhaben, aber auch
zahlreiche andere Projekte und
Initiativen auf allen Gebieten der
Krebsbekämpfung finanzieren.
Denn die Arbeit der gemeinnützi-
gen Organisation wird ausschließ-
lich durch Spenden und freiwilli-
ge Zuwendungen finanziert.
Große Unterstützung erhalten die
43. Golf-Wettspiele von dem lang-
jährigen Generalsponsor Deka-

Bank. Das Wertpapierhaus der
Sparkassen stellt die Siegerprei-
se für die gesamte Turnierserie.
Somit kommt der gesamte Spen-
denerlös aller im Rahmen der Golf-
Wettspiele ausgetragenen Turnie-
re unmittelbar der Deutschen
Krebshilfe und ihrer Stiftung Deut-

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Die letztes Jahr auf Vorschlag des
BBB von der Mehrheit der Be-
zirksvertretung Bad Godesberg
beschlossene Aufstellung der guss-
eisernen Plastik „Laurelle“ vor
dem Bad Godesberger Bahnhof
fand am 26. Mai 2024 mit der
feierlichen Enthüllung des Kunst-
werkes seinen Abschluss. Nach-
dem gleich 5 Laudatoren das rund
300 Gäste zählende Publikum mit
salbungsvollen Reden lange war-

ten ließen und sodann der Künst-
ler selbst im angenehm beschei-
denen Kontrast dazu nur mit der
vorgetragenen Bitte an die Bad
Godesberger aufwartete, sein
Werk möglichst pfleglich zu be-
handeln, fiel die Verhüllung um
kurz vor 13 Uhr. Die weit überwie-
gende Zahl der Anwesenden war
voll des Lobes für das 7 Meter
hohe, einen Frauenkopf darstel-
lende Kunstwerk des spanischen

Künstlers Jaume Plensa.
Dazu sagte BBB-Fraktionsvorsit-
zender Marcel Schmitt: „Mit der
Plastik des international renom-
mierten Künstlers hat der Ria-
Maternus-Platz eine echte Aufwer-
tung erfahren.“
Dass manche Mitglieder der Rats-
mehrheit mit ihren Statements am
Rande der Veranstaltung den Ein-
druck erwecken wollten, als hät-
ten das grünlinke Bündnis und die

Oberbürgermeisterin nicht mehr-
fach versucht, das Kunstwerk zu
verhindern, ist für den BBB mehr
als durchsichtig.
Schmitt: „Grüne und Linke haben
der Errichtung des Kunstwerkes
nicht zugestimmt. Gäbe es keine
bürgerliche Mehrheit in der Be-
zirksvertretung, stünde Laurelle
heute nicht vor dem Bahnhof. Das
ist sicher!“

Marcel Schmitt

sche KinderKrebshilfe zugute.
Weitere Informationen zu den
bundesweiten Golf-Wettspielen,
zur Deutschen Krebshilfe und zum
Thema Krebs gibt es unter der
Telefonnummer 02 28 / 7 29 90 0
und im Internet unter
www.krebshilfe.de.
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Online-Vortrag „Energetisch sanieren - Fokus
Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG)“
Vortragsreihe BAUEN + SANIEREN KOMPAKT
Referent: Günter Urban, Energie-Referent: Günter Urban, Energie-Referent: Günter Urban, Energie-Referent: Günter Urban, Energie-Referent: Günter Urban, Energie-
berater bei der Bonner Energieberater bei der Bonner Energieberater bei der Bonner Energieberater bei der Bonner Energieberater bei der Bonner Energie
AgenturAgenturAgenturAgenturAgentur
Aktuell bewegen Themen wie Kli-
maschutz, Heizungstausch und
erneuerbare Energien viele priva-
ten Haus-Besitzer*innen. Aber
auch die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Wohnungen haben
die energetische Sanierung im
Blick und überlegen auf erneuer-
bare Energien umzusteigen. Was
für Wohnungseigentümergemein-
schaften möglich ist und welches
Vorgehen in der Gemeinschaft
nötig ist, erklärt BEA-Energiebe-
rater Günter Urban in seinem Vor-
trag „Energetisch sanieren - Fo-
kus Wohnungseigentümergemein-
schaft“ am Montag, den 10. Juni.
Nahezu 30 Prozent aller Wohnun-
gen in Bonn sind Eigentumswoh-
nungen. Ihre Größen reichen von 2
bis 1.900 Parteien. In vielen Woh-
nungseigentümergemeinschaften
herrscht Sanierungsstau. Aber was
muss eine WEG beachten, um
beispielsweise die Heizung zu op-
timieren? Was ist Sondereigentum
und was Gemeinschaftseigentum?
Bei Eigentumswohnungen und
Wohnungseigentümergemeinschaf-
ten läuft vieles anders als bei Einfa-
milienhäusern. Grundsätzlich kön-
nen die meisten technischen Vorha-
ben im Rahmen einer energetischen
Sanierung auch in Mehrfamilienhäu-
sern realisiert werden. Bei der Um-
setzung der Maßnahmen gelten in
der WEG jedoch eigene, teils lang-
wierige, Abstimmungsprozesse und
rechtliche Anforderungen.
„Eine gute Planung im Vorfeld ist
besonders wichtig. Unterschiedliche
Akteure müssen mit ins Boot ge-
nommen werden - von den
Eigentümer*innen, der Verwaltung
über die Energieberatungen bis hin
zur Handwerkerschaft. Dafür müs-
sen Anträge gestellt und in der Ei-
gentümerversammlung beschlossen
werden“, gibt Energieberater Gün-
ter Urban zu bedenken. „Um keine
unnötige Zeit zu verlieren, ist es
empfehlenswert, ganz zu Anfang ei-
nen individuellen Sanierungsfahrplan
(iSFP) zu beschließen. Für einzelne
Sanierungsschritte müssen sonst
jeweils separate Eigentümerver-

sammlungen abgehalten werden.“
Damit Sie und Ihre WEG erfolgreich
energetisch sanieren und diesen
Herausforderungen begegnen kön-
nen, gibt Ihnen Referent und Ener-
gieberater Günter Urban einen um-
fassenden Überblick zu diesem spe-
ziellen Vorgehen und beantwortet
weitere Fragen.
Die Teilnehmer haben während des
Vortrags die Möglichkeit, ihre Fra-
gen im Chat zu stellen. Der Experte
wird auf die wichtigsten Fragen ein-
gehen und für alle Zuhörenden be-
antworten. Sehr spezielle bzw. indi-
viduelle Fragestellungen können im
Rahmen dieses Vortrags nicht ge-
klärt werden. Hier hilft ein kosten-
loser Beratungstermin bei der Bon-
ner Energie Agentur weiter.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Sie richtet sich an alle Bürger und
Bürgerinnen aus Bonn und findet
im Rahmen der monatlichen Vor-
tragsreihe BAUEN+SANIEREN
KOMPAKT der Bonner Energie
Agentur statt.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: 10. Juni, 19 bis 20.30 Uhr
Referenten:Referenten:Referenten:Referenten:Referenten: Günter Urban, Ener-
gieberater der Bonner Energie
Agentur
ModerModerModerModerModeration:ation:ation:ation:ation: Nico Wanner, Bon-
ner Energie Agentur
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: online
Die Die Die Die Die Anmeldung für diesen Anmeldung für diesen Anmeldung für diesen Anmeldung für diesen Anmeldung für diesen VVVVVororororor-----
trag erfolgt über diesen Link:trag erfolgt über diesen Link:trag erfolgt über diesen Link:trag erfolgt über diesen Link:trag erfolgt über diesen Link: htt-
ps://zoom.us/webinar/register/

WN_Lw2xtwL0Sf6JRrTOKB6n7g#/
registration
Zur Zur Zur Zur Zur TTTTTeilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme: Das Webinar wird
über einen Web-Link betreten, den
Sie nach der Anmeldung erhalten.
Ein Download oder die Installati-
on eines Programms ist nicht er-
forderlich. Wir empfehlen, sich fünf
bis zehn Minuten vor Beginn ein-
zuloggen. Für alle Teilnehmenden

Foto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: Unsplash

sind Ton und Kamera automatisch
ausgeschaltet und als Ausrüstung
sind nur Lautsprecher oder Kopf-
hörer notwendig.
WWWWWeitere Details:eitere Details:eitere Details:eitere Details:eitere Details: Mehr zu dem Ter-
min und der BEA-Vortragsreihe fin-
den Sie auf der Website der Bon-
ner Energie Agentur unter: https://
www.bonner-energie-agentur.de/
veranstaltungen/termine/
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„Vielfalt!“:
Bonner Kultur- und Begegnungsfest am 9. Juni

Die „Offene Gartenpforte
2024“ geht ins zweite
Aktionswochenende

Auch in diesem Jahr wird das städ-
tische Kultur- und Begegnungs-
fest „Vielfalt!“ auf dem Bonner
Markt gefeiert. Am Sonntag, 9.
Juni, wird zwischen 12 und 18 Uhr
ein interkulturelles, informatives
und unterhaltsames Programm
geboten.
Das Fest wird um 12 Uhr musika-
lisch von Ismael de Barcelona y
Thomas Monnerjahn eröffnet. Das
Duo präsentiert mit seiner virtuo-
sen Gitarrenmusik ein mitreißen-
des Programm von Flamenco bis
Gypsy Jazz. Das Bühnenprogramm
setzt sich aus unterschiedlichen
kulturellen Beiträgen der teilneh-
menden Vereine und Institutionen
zusammen: von südamerikani-
schen Tänzen, über verschiedene
Chöre bis hin zu K-Pop, einem

Grußwort von Oberbürgermeiste-
rin Katja Dörner und der Verlei-
hung des Integrationspreises des
Integrationsrates. Das Bühnen-
programm wird zudem ganztägig
in deutsche Gebärdensprache
übersetzt. Den Tag musikalisch
beschließen um 17.30 Uhr FCBO,
das Fountain Cave Basement Or-
chestra, Gewinner eines der
„Durchstarten“-Förderpreise des
Kulturamts der Stadt Bonn, mit
einer Mischung aus Funk, Rock,
Punk, Alternative und Pop, mit der
sie ihren ganz eigenen Sound kre-
ieren.
An mehr als 40 Informationsstän-
den bieten die teilnehmenden
Vereine und Organisationen
zudem Informationen über ihre
Arbeit, unterschiedliche Mitmach-

aktionen für Kinder und Erwach-
sene und präsentieren Kunst-
handwerk, landestypische Klei-
dung und vieles mehr. So entsteht
die Möglichkeit für einen kreati-
ven Austausch. Ziel des Festes ist
es, den Dialog zu stärken sowie
sprachliche und kulturelle Vielfalt
in Bonn zu erleben. Für die jünge-
ren Besucher*innen gibt es
wieder den „Mini-Max“ mit ver-
schiedensten Spielmöglichkeiten
und für den vielfältigen kulinari-
schen Genuss werden einige in-
ternationale Street-Food-Angebo-
te zur Verfügung stehen.
Hintergrund zu „Vielfalt!“Hintergrund zu „Vielfalt!“Hintergrund zu „Vielfalt!“Hintergrund zu „Vielfalt!“Hintergrund zu „Vielfalt!“

Das Fest findet bereits seit dem
Jahr 2010 statt. Es entstand aus
der Zusammenlegung des „Tages
der interkulturellen Begegnung“
und dem internationalen Begeg-
nungsfest „Spielend verstehen“.
Seit 2019 wird das Fest federfüh-
rend vom Kulturamt der Stadt
Bonn organisiert. Es bietet
Besucher*innen die Möglichkeit,
mit verschiedenen Vereinen, Kul-
turen und Ländern in Berührung
zu kommen. Damit wird die in
Bonn gelebte Vielfalt sichtbar ge-
macht.
Weitere Informationen im Inter-
net: www.bonn.de/vielfalt

Die nächsten privaten Gärten war-
ten darauf, entdeckt zu werden:
Am Samstag und Sonntag, 8. und
9. Juni, gibt es beim zweiten Akti-
onswochenende der „Offenen
Gartenpforte Rheinland“ neue In-
spiration von Pflanzenbegeister-
ten für Pflanzenbegeisterte.
Blumen, Kräuter, Bäume, Teiche -
in Bonns Privatgärten gibt es viel
zu sehen. Dass sie nicht im Ver-
borgenen bleiben, dafür sorgt die
„Offene Gartenpforte“: An vier
Aktionswochenenden laden teil-
nehmende Gartenbesitzer*innen
dazu ein, ihre kreativ gestalteten
Grün-Oasen zu erkunden. Vom
ländlichen Bauerngarten über den
weitläufigen Privatpark, Natur-
wie Nutzgarten zum architekto-
nischen Garten ist alles dabei.
Besucher*innen können sich
dabei mit anderen Pflanzenlieb-
habenden austauschen und sich
inspirieren lassen.

Gestaltungsideen aus mehr alsGestaltungsideen aus mehr alsGestaltungsideen aus mehr alsGestaltungsideen aus mehr alsGestaltungsideen aus mehr als
100 Gärten100 Gärten100 Gärten100 Gärten100 Gärten
Dass die Gartengestaltung zum
Beispiel nicht nur schön, sondern
auch artenreich sein kann, ha-
ben zum Auftakt der Aktion Mit-
te Mai Monika Göhlich und Mi-
chael Wiehen aus Kessenich ge-

zeigt: Unter anderem mit Stau-
denbeeten, Trockenmauern und
wilden Ecken bieten sie vielen
Tieren in ihrem Garten Nahrung
und Lebensraum. Ihre Pforten
sind am Sonntag, 9. Juni, wieder
geöffnet.
Insgesamt beteiligen sich in die-
sem Jahr mehr als 100
Gartenbesitzer*innen im südli-
chen Rheinland an der Aktion. In
Bonn können Pflanzenbegeister-
te in 33 Privatanlagen auf Entde-
ckungstour gehen. Auch im Um-
kreis gibt es verschiedene Gärten
zu bestaunen, zum Beispiel im
Rhein-Sieg-Kreis oder in Köln. An
welchen Gartenpforten-Tagen die
Teilnehmenden Einblick gewäh-
ren, können sie selbst entschei-
den. Nach dem 8. und 9. Juni gibt
es noch Termine am 13. und 14.
Juli sowie am 21. und 22. Septem-
ber. Auf der Webseite der Garten-
pforte www.offene-gartenpforte-
rheinland.de/gaerten/gaerten-im-
suedlichen-rheinland/ finden Inte-
ressierte alle teilnehmenden Gär-
ten mit Fotos und Informationen.
Der Eintritt ist frei.

Alles rund um die Aktion gibt es
unter www.offene-gartenpforte-
rheinland.de.
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LINZ AM RHEIN 

 

SERVICE-WOHNEN FÜR SENIOREN  
 

Unsere Vision ist es, einen Wohlfühlort zu schaffen, an dem Ihr Wunsch nach eigenständigem 

Wohnen und Selbstbestimmtheit in Erfüllung geht und das in den eigenen vier Wänden. 
 

// Seniorengerechte Wohnungen (34 – 62 m2)  

// Stellplatzanmietung möglich 

// Balkon oder Loggia 

// Persönlicher Ansprechpartner vor Ort 

// Sport- und Präventionsangebote 

// Begleitung bei der Alltagsbewältigung 

// Vermittlung von Dienstleistungsangeboten  

 
 

 

 

THE  
FLAG

Montag 

bis Freitag 

 
 Besichtigung 

nach telefonischer  

Vereinbarung

THE FLAG  
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Erneuerbare Energie aus dem Wald
Holz als nachwachsender Rohstoff kann zur erfolgreichen Klimawende beitragen
Erneuerbare Quellen spielen eine
entscheidende Rolle, wenn es da-
rum geht, die Klimaziele zu errei-
chen und gleichzeitig eine ver-
lässliche Energieversorgung mit
Strom und Wärme sicherzustel-
len. Viele denken dabei zuerst
an Solar- und Windkraft, doch die
Natur hält noch weitere Optio-
nen in Form von Bioenergie be-
reit. Holz aus regionaler, nach-
haltiger Forstwirtschaft bei-
spielsweise dürfte auch in Zu-
kunft einen wichtigen Beitrag
leisten - nicht nur im privaten
Wohnbereich in Form von Holz-
heizungen und Kaminöfen, son-
dern auch in größeren Maßstä-
ben mit modernen Holzheizkraft-
werken.

Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Holz ist ein wichtiger Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-Wärmelie-
ferantferantferantferantferant
Die Bedeutung, die Holz schon
heute für den Energiemix hat,
wird oft unterschätzt. So werden
in Deutschland aktuell rund zwei
Drittel der erneuerbaren Wärme
aus der natürlichen und nach-
wachsenden Ressource gewon-
nen. Insgesamt stellt Holz mehr

Energie als jede andere erneuer-
bare Form bereit und ist damit
Deutschlands wichtigste erneu-
erbare Energiequelle. Gleichzei-
tig hat Holzenergie im Jahr 2022
rund 34 Millionen Tonnen Koh-
lendioxid an fossilen Brennstof-
fen eingespart. Denn zu seinen
zentralen Vorteilen zählt, dass

die energetische Holznutzung
klimaneutral ist: „Dies gilt für
alle Sortimente, ob Waldholz,
Landschaftspflegematerial oder
Altholz. Der geschlossene Kreis-
lauf führt dazu, dass der Atmos-
phäre durch die Verbrennung kein
neues CO2 hinzugefügt wird“,
erklärt Gerolf Bücheler, Ge-
schäftsführer des Fachverbands
Holzenergie (FVH) im Bundesver-
band Bioenergie. Neupflanzun-
gen und Holzernte halten sich
zudem die Waage und sorgen so
für einen stabilen Waldbestand.
Während ihres Wachstums bin-
den neu gepflanzte Bäume
wiederum große Mengen an Koh-
lendioxid - viel mehr, als das bei
alten Beständen der Fall wäre.

Nachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource ausNachwachsende Ressource aus
der Regionder Regionder Regionder Regionder Region
Die nachhaltige und seit Jahrhun-
derten bewährte Form der Be-
wirtschaftung macht Holz zu ei-
ner wichtigen Ressource - zumal
sie regional zur Verfügung steht
und somit zu einer sicheren Ver-
sorgung beiträgt: „Rund 98 Pro-
zent des genutzten Energiehol-
zes stammen direkt aus Deutsch-
land“, erklärt Bücheler weiter.
Unter www.fachverband-
holzenergie.de finden sich viele
weitere Fakten zum Thema so-
wie informative Broschüren zum
Download. Die zukünftige Nut-
zung der Ressource Holz wird

nach Einschätzung von Fachleu-
ten verschiedenste Bereiche um-
fassen: von der Heizung im Ei-
genheim über den Bau und Be-
trieb hocheffizienter Holzkraft-
werke zur Fern- und Nahwärme-
Versorgung bis hin zur Prozess-
wärme, die beispielsweise in in-
dustriellen Produktionsanlagen
benötigt wird. Gerade der effizi-
ente Holzeinsatz in Heizwerken
weist hier noch viel Potential auf,
das es mit Blick auf Klimaschutz
und Energiewende zu heben gilt.
(DJD)

Holz als nachwachsende und natürliche Ressource spielt eine weiter wachsende Rolle für die Energie- undHolz als nachwachsende und natürliche Ressource spielt eine weiter wachsende Rolle für die Energie- undHolz als nachwachsende und natürliche Ressource spielt eine weiter wachsende Rolle für die Energie- undHolz als nachwachsende und natürliche Ressource spielt eine weiter wachsende Rolle für die Energie- undHolz als nachwachsende und natürliche Ressource spielt eine weiter wachsende Rolle für die Energie- und
Wärmeversorgung. Foto: DJD/Bundesverband BioenergieWärmeversorgung. Foto: DJD/Bundesverband BioenergieWärmeversorgung. Foto: DJD/Bundesverband BioenergieWärmeversorgung. Foto: DJD/Bundesverband BioenergieWärmeversorgung. Foto: DJD/Bundesverband Bioenergie

Hocheffiziente Holzheizkraftwer-Hocheffiziente Holzheizkraftwer-Hocheffiziente Holzheizkraftwer-Hocheffiziente Holzheizkraftwer-Hocheffiziente Holzheizkraftwer-
ke können den Ausbau der Fern-ke können den Ausbau der Fern-ke können den Ausbau der Fern-ke können den Ausbau der Fern-ke können den Ausbau der Fern-
wärme-Versorgung ermöglichen.wärme-Versorgung ermöglichen.wärme-Versorgung ermöglichen.wärme-Versorgung ermöglichen.wärme-Versorgung ermöglichen.
Foto: DJD/Bundesverband Bioen-Foto: DJD/Bundesverband Bioen-Foto: DJD/Bundesverband Bioen-Foto: DJD/Bundesverband Bioen-Foto: DJD/Bundesverband Bioen-
ergieergieergieergieergie
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Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh - Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich
Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspült-
aste bei der WC-Spülung nutzen
oder zur Gartenbewässerung ge-
sammeltes Regenwasser verwen-
den. Ein echter Spar-Geheimtipp
versteckt sich unter dem Wasch-
tisch - die Rede ist vom Eckventil.
Das Einsparpotenzial des un-
scheinbaren Bauteils ist enorm:
Mit einem optimal einregulierten
Eckventil lässt sich der Wasser-
und Energieverbrauch wortwört-
lich „im Handumdrehen“ um bis
zu 40 % senken - und das ganz
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich

der Umwelt gut, da der Ausstoß von
schädlichem CO2 durch den verrin-
gerten Energieverbrauch zur Warm-
wasserbereitung gesenkt wird. Wer
seinen Verbrauch besonders mühe-
los reduzieren möchte, sollte unbe-
dingt einen Blick auf die Eckventile
in Bad, Küche und Hauswirtschafts-
raum werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so einstel-
len, dass der Wasserverbrauch von
Armaturen um bis zu 40 % sinkt.
Ermöglicht wird die enorme Erspar-
nis durch die clevere Regulierfunk-
tion, die Eckventile, wie die des
Armaturenherstellers Schell, bie-
ten.

Eckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulieren
in nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schritten

Ein Großteil der Nutzer öffnet
Einhebelmischer automatisch bis
zum Anschlag, egal wie viel Was-
ser gerade benötigt wird. Um
dennoch effektiv Wasser zu spa-
ren, empfiehlt sich eine Einregu-
lierung der Eckventile. Für die
Regulierung wird zunächst die
Armatur am Waschtisch oder in
der Küche vollständig geöffnet.
Dann reguliert man an den Grif-
fen der Eckventile auf der Warm-
und Kaltwasserseite so lange
ein, bis der Wasserstrahl mit ge-
wünschtem Volumen und
Wunschtemperatur aus der Arma-
tur strömt. Anschließend wird die
Armatur wieder geschlossen -
und mit jeder weiteren Nutzung
Wasser gespart.

Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eckven-
tile ersetzt werden. Das Einspar-
potenzial in Bezug auf Wasser und
Energie ist hoch und der Aus-
tausch unkompliziert möglich.
Weiteres praktisches Plus: Ein
optimal einreguliertes Eckventil
ermöglicht auch ein fein justier-
tes Verhältnis zwischen Kalt- und
Warmwasser - das erhöht den
Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die idea-
le Lösung für alle, die ohne gro-
ßen Aufwand ein Plus an Komfort
genießen und gleichzeitig ihren
Wasser- und Energieverbrauch um
bis zu 40 % senken möchten.
(akz-o)
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Jessica Wlodasch mit neuen
LAZ Rhein-Sieg Rekord
Bronze bei Deutschen
Hochschulmeisterschaften

Winfried Marx stellt neuen
Kreisrekord
Kreisrekord mit 75 Jahren im Speerwurf

Mithelfen beim Bündnis gegen
Depression Bonn/Rhein-Sieg
Das Bündnis gegen Depression
Bonn/Rhein-Sieg sucht neue
Mitglieder. Hier engagieren sich
Ärztinnen und Ärzte, Therapeut-
innen und Therapeuten, aber
auch von der Krankheit Betrof-
fene und deren Angehörige. Zie-
le sind die Verbesserung der
Versorgung depressiv erkrank-
ter Menschen sowie Präventi-
onsmaßnahmen, bevor es zum
Suizid kommen könnte.
Das Bündnis organisiert
beispielsweise Filmvorführungen
mit Diskussionen im Rhein-Sieg-
Kreis und in Bonn oder lädt ein zu

Lesungen sowie zu Fachtagen.
Diese Veranstaltungen bieten vie-
le Informationen über Symptome
und Verlauf der Krankheit sowie
Behandlungsmöglichkeiten. Auch
wird auf Beratungsstellen in der
Region hingewiesen. Zielgruppen
sind Betroffene und deren Ange-
hörige sowie ärztliches und medi-
zinisches Fachpersonal.
Darüber hinaus möchte das Bünd-
nis gegen Depression Bonn/
Rhein-Sieg Wissenschaft und For-
schung im Zusammenhang mit
dem Krankheitsbild der Depressi-
on fördern.

MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Eine Möglichkeit, sich über die
wichtige Arbeit des Bündnisses zu
informieren, besteht auf der
nächsten Mitgliederversammlung
am Montag, 10. Juni, um 18.30
Uhr am Universitätsklinikum
Bonn, Neurozentrum (NPP), Ge-
bäude 82, Venusberg Campus 1,
53127 Bonn.
Weitere Auskünfte geben auch
Hans-Joachim Fischer (hans-
joach im. f i s che r@rhe in - s ieg-
kreis.de) und Dr. Margareta Klein
(margareta.klein@ukbonn.de).
Das Bündnis gegen Depression

Am 9. Mai fanden die Deutschen
Hochschulmeisterschaften in Du-
isburg statt, bei denen Jessica
Wlodasch vom LAZ Rhein-Sieg
eine herausragende Leistung zeig-
te. Im Kugelstoßen der Frauen er-
reichte sie mit einer Weite von
13,05 Metern den dritten Platz.
Diese Leistung stellt nicht nur ihre
neue persönliche Bestleistung
dar, sondern auch einen neuen
Vereinsrekord der Frauen für den
LAZ Rhein-Sieg. Wir sind stolz auf
die erzielte Leistung und gratu-
lieren Jessica zu ihrem Erfolg.

Nach dem Hallentitel jetzt DMNach dem Hallentitel jetzt DMNach dem Hallentitel jetzt DMNach dem Hallentitel jetzt DMNach dem Hallentitel jetzt DM
Bronze für Jessica WlodaschBronze für Jessica WlodaschBronze für Jessica WlodaschBronze für Jessica WlodaschBronze für Jessica Wlodasch

Beim großen Sportfest des DJK
Novesia Neuss waren es die Wer-
fer und Hürdenläufer, die die Sie-
ge für das LAZ Rhein-Sieg nach
Hause brachten.
Allen voran der 75-jährige Win-
fried Marx. Mit seinem Sieg im
Speerwurf in der M75 stellte er
mit einer Weite von 32,94m einen
neuen Kreisrekord auf. Er steiger-
te den alten Rekord aus dem Jah-
re 2004 von Gottfried Adoiph von
der LRV Bonn-Hardtberg um über
7 Meter.
Nach Platz 2 über 110 m Hürden
der U18 in 16,33 sec., setzte Pas-
cale Berger über die 400 m Hür-
den noch einen drauf und siegte
in 61,04 sec.

Winfried Marx stellt neuen Kreis-Winfried Marx stellt neuen Kreis-Winfried Marx stellt neuen Kreis-Winfried Marx stellt neuen Kreis-Winfried Marx stellt neuen Kreis-
rekord der M75 im Speerwurf auf.rekord der M75 im Speerwurf auf.rekord der M75 im Speerwurf auf.rekord der M75 im Speerwurf auf.rekord der M75 im Speerwurf auf.

Bonn/Rhein-Sieg wurde 2006 von
Vertreterinnen und Vertretern der
Universitätsklinik Bonn, der LVR-
Klinik Bonn, des Vereins „Hilfe
für psychisch Kranke e. V.“ und
des Gesundheitsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises sowie (Fach-)Ärztin-
nen und (Fach-)Ärzten aus der
Region gegründet. Bundesweit
gibt es etwa 90 regionale Initiati-
ven. Diese werden durch die Bünd-
niszentrale mit Sitz in Leipzig, ei-
nem Projekt unter dem Dach der
Stiftung Deutsche Depressionshil-
fe und Suizidprävention, koordi-
niert und unterstützt.
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Anzeige

LebensKunstMarkt am
15. und 16. Juni 2024 in Remagen
Das Fest für die Sinne - Ein Wochenende wie im Süden
Der LebensKunstMarkt, das
Fest für alle Sinne, ist dank
der provençalischen Speziali-
täten und seiner lockeren Ur-
laubsatmosphäre einer der er-
folgreichsten Kunst- und
K u n s t h a n d w e r k e r m ä r k t e
Deutschlands. Fast 200 Künst-
lerinnen und Künstler, Kunst-
handwerkerinnen und Kunst-
handwerker verwandeln die
Remagener Innenstadt in
eine große Stadtgalerie, die
zum Bummeln, Genießen und
Mitmachen einlädt: Kunst -
dargeboten in einer lockeren
mediterranen Atmosphäre.
Die Galerien und Künstler-
gruppen der Stadt warten mit
besonderen Ausstellungen und
Aktionen auf. An der „ZeltGa-
lerie im Historischen Dreieck“
beteiligt sich auch das Arp
Museum Bahnhof Rolandseck.
Der original provençalische
Markt ist in dieser Form eine
Besonderheit in Deutschland,
zu dem die Markthändlerinnen
und Markthändler mit ihren
südfranzösischen Spezialitä-
ten exklusiv von den Märkten
Südfrankreichs nach Remagen
reisen.
Unterstrichen wird das franzö-
sische Ambiente durch vielfäl-
tige Straßenkünstler*innen,
die das Publikum zum Lachen
und Staunen bringen.
Der LebensKunstMarkt, der
Samstag und Sonntag von
11.00 bis 18.00 Uhr in der ge-
samten Remagener Innen-
stadt stattfindet, wird seit
vielen Jahren von der Kreis-
sparkasse Ahrweiler und der
Kreisverwaltung Ahrweiler im
Rahmen ihrer Kulturförderung
unterstützt. Ein verkaufsoffe-
nes Wochenende des Rema-
gener Einzelhandels ergänzt
das attraktive Marktgesche-
hen. Auch das sehenswerte
Römische Museum im ehema-
ligen Kastell RIGOMAGVS,

Teil des UNESCO-Welterbes
„Grenzen des Römischen Rei-
ches - Niedergermanischen Li-
mes“, kann zum LebensKunst-

Markt kostenlos besucht wer-
den.
Genießen Sie ein vielfältiges
Sommerwochenende in Rema-

gen - mit allen Sinnen, ganz
wie im Süden.
Aktuelle Informationen unter
www.lebenskunstmarkt.de



Wir Godesberger | 22. Jahrgang | Nr. 12 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | www.wir-godesberger-online.de/e-paper20

Fabian Müller mit Beethoven-Ring ausgezeichnet
Eigenes Kompositionsprojekt „32 Bagatellen für Beethoven“ vorgestellt

Projekt Anonymer Krankenschein wird fortgesetzt
Die Stadt Bonn finanziert den Ver-
ein Anonymer Krankenschein Bonn
für weitere drei Jahre. Dieser küm-
mert sich um Menschen ohne Kran-
kenversicherung, stellt medizini-
sche Versorgung sicher und über-
führt die Betroffenen im besten Fall
in die Regelversorgung.
Menschen ohne Krankenversiche-
rung haben auch zukünftig eine
verlässliche Anlaufstelle in Bonn.
Der Rat der Stadt Bonn beschloss
nun, dass das Projekt Anonymer
Krankenschein für weitere drei
Jahre durch die Stadt Bonn finan-
ziert wird. Insgesamt 995.539
Euro sind dafür notwendig. Die
Förderung erstreckt sich über den
Zeitraum 1. Oktober 2024 bis 30.
September 2027. Darüber hinaus
wird über die Möglichkeit einer

dauerhaften Förderung als freiwil-
lige Leistung der Stadt im Rah-
men der Haushaltsberatungen
beraten werden.
„Die Zustimmung des Rates ist
eine gute Nachricht für den Ver-
ein AKSB und natürlich für all jene
Menschen, die aus verschiedenen
Gründen keine reguläre Kranken-
versicherung haben“, sagt Ober-
bürgermeisterin Katja Dörner.
„Mit der weiteren Förderung setzt
die Stadt Bonn ihre Anstrengung
zur Umsetzung des Menschen-
rechts auf Gesundheitsversorgung
fort“, so die OB weiter.
In Bonn haben schätzungsweise
5.000 Personen keinen Zugang zu
einer angemessenen Gesund-
heitsversorgung. Dies betrifft vor
allem Menschen ohne Papiere

oder Obdachlose sowie Menschen
ohne Krankenversicherung bezie-
hungsweise mit eingeschränktem
Leistungsanspruch, weil sie Bei-
tragsschulden haben. Auch er-
werbslose Bürger*innen aus Mit-
gliedstaaten der Europäischen
Union sind häufig betroffen.
Mit dem Beschluss war der Rat
der Empfehlung der Stadtverwal-
tung gefolgt. Das Projekt, umge-
setzt vom Verein Anonymer Kran-
kenschein Bonn (AKSB) und un-
terstützt vom Amt für Soziales und
Wohnen sowie vom Gesundheits-
amt, läuft seit Herbst 2021. Im
Zentrum steht die so genannte
Clearingstelle, zu der Betroffene
gehen können, um Hilfe zu be-
kommen, sich beraten zu lassen
und ihre Ansprüche zu klären. Die

Finanzierung des Projektes durch
die Stadt Bonn ist vor dem Hinter-
grund der zahlreichen Übergänge
in die sozialen Regelsysteme wirt-
schaftlich sinnvoll.
Die Quote der Patient*innen, die
der AKSB in die Regelversorgung
integrieren konnte, liegt bei mehr
als 30 Prozent und damit mehr als
doppelt so hoch, wie vor dem Start
des Projekts angenommen. Somit
ist die Gesundheitsversorgung,
die der AKSB seinen
Patient*innen anbieten kann,
nicht nur barrierefrei, sondern
auch ökonomisch günstig. Für die
betroffenen Menschen selbst be-
deutet der Schritt aus der „Ille-
galität“ und prekären Lebensver-
hältnissen einen großen Zuwachs
an Lebensqualität.

Bei einem Konzert im Kammer-
musiksaal des Bonner Beetho-
ven-Hauses haben die BÜRGER
FÜR BEETHOVEN dem Pianisten
Fabian Müller den BEETHOVEN-
RING verliehen. Die Auszeichnung
wird seit 2004 vergeben. Der
1990 geborene Müller ist der ers-
te Bonner Preisträger. In seiner
Laudation hob der Vorsitzende

des Beethoven-Vereins Stephan
Eisel hervor, dass Müller „mit
seiner außergewöhnlichen Spiel-
technik immer neue Möglichkei-
ten der Klanggestaltung eröffnet
und so den Zuhörern neue und
tief bewegende Hörerlebnisse er-
möglicht.“ Müller betonte, dass
es für ihn eine große Bedeutung
habe, mit dem Beethoven-Ring

ausgezeichnet zu werden: „Un-
sere Zeit fühlt sich manchmal
sehr düster an und Beethoven
steht wie kaum ein anderer für
ein riesiges Herz und den Glau-
ben daran, dass wir Menschen in
Frieden und Verbundenheit zu-
sammen leben können.“
Im Preisträgerkonzert spielte
Müller die Klavier-Sonate Nr. 3
f-moll von Johannes Brahms so-
wie die „Waldstein-Sonate“ op.
53 C-Dur, die Beethoven dem
Musikliebhaber Ferdinand Ernst
Graf von Waldstein gewidmet
hat, der ihn schon Bonn förder-
te. In diesem Zusammenhang
stellte er sein neues Kompositi-
onsprojekt „32 Bagatellen für
Beethoven“ vor und spielte
daraus die „Bagatelle Nr. 21 für
Klavier“, die sich auf die Wald-
stein-Sonate bezieht und unmit-
telbar in sie überleitet.  Das Pro-
jekt entstand im Zusammenhang
mit einer Einladung von Daniel
Barenboim an Müller 2024 /25
in Berlin in acht Konzerten alle
Klaviersonaten von Beethoven
zu spielen. Diese Konzerte wer-
den in beiden Jahren auch beim
Bonner Beethovenfest angebo-
ten. Als Hommage an den gro-
ßen Komponisten komponiert
Müller dazu 32 Bagatellen für
Klavier, die in den Konzerten

den jeweiligen Sonaten voran-
gestellt werden.
„Bagatellen“ („Kleinigkeiten“)
sind kurze Charakterstücke meist
für Klavier. Beethoven hat diese
Gattung besonders gepflegt. Mül-
ler will die Form nutzen, um sich
intensiv mit Beethovens Komposi-
tionsprozess auseinanderzusetzen
und seine eigene musikalische
Sprache zu entdecken. Die BÜR-
GER FÜR BEETHOVEN unterstüt-
zen Müllers Projekt, um damit
auch das Profil Bonns als Beetho-
venstadt zu stärken. Mit einer Spen-
de ab 250 Euro kann man Wid-
mungsträger für eine Bagatelle
werden und so das Vorhaben för-
dern. Dazu finden sich weitere In-
formationen unter www.buerger-
fuer-beethoven.de
Der Beethoven-Ring wird jährlich
in einer Abstimmung der 1.700
Mitglieder der BÜRGER FÜR BEE-
THOVEN unter Solisten des Bee-
thovenfestes vergeben, die ein
Werk von Beethoven interpretie-
ren. Müller überzeugte beim Er-
öffnungskonzert des Beethoven-
festes 2023 mit Beethovens 3.
Klavierkonzert. Er konnte sich in
den letzten Jahren auf den gro-
ßen Konzertbühnen von der New
Yorker Carnegie Hall bis zur Elb-
philharmonie etablieren und gas-
tiert regelmäßig bei den großen
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„Vernetzt zum Ziel“
Neues interkommunales Förderprojekt zur Nachhaltigkeit

Klavierfestivals. Seine erste Aus-
zeichnung erhielt bereits 2004 im
Alter von 13 Jahren Beethoven-
Bonnensis-Jungendwettbewerb
der BÜRGER FÜR BEETHOVEN. Er
gehört auch dem Kuratorium des
Vereins an. Für sein „Ring-Kon-
zert“ bedankten sich die Zuhörer

im ausverkauften Konzertsaal mit
lang anhaltendem stehendem
Beifall.
Bisherige Träger des Beethoven-
Rings sind der Dirigent Gustavo
Dudamel (2004), die Geigerinnen
Julia Fischer (2005) und Lisa Bati-
ashvili (2006), der Cellist Giorgi

Kharadze (2007), die Pianisten
Lauma Skride (2008) und Teo Ghe-
orghiu (2009), der Geiger Sergei
Khachatryan (2010), der Hornist
Premysl Vojta (2011), der Oboist
Philippe Tondre (2012), die Gei-
gerin Ragnhild Hemsing (2013),
die Fagottistin Sophie Dartigalon-

gue (2014), der Cellist Nicolas
Altstaedt (2015) sowie die Pianis-
ten Filippo Gorini (2016), der Pia-
nist Igor Levit (2017), Kit Arm-
strong (2018), die Sängerin Nico-
la Heinecker (2019), der Pianist
Knut Hanßen (2021) und die Cel-
listin Julia Hagen (2023).

Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt im Rahmen des städti-
schen „Klimaplans 2035“ ein
neues, interkommunales Koope-
rationsprojekt unter dem Titel
„Vernetzt zum Ziel“ aus. Damit
soll die freie Kulturszene bei der
Entwicklung von Projekten im Be-
reich der ökologischen Nachhal-
tigkeit gefördert und die inter-
kommunale Kooperation sowie
der Aufbau nachhaltiger regiona-
ler oder nationaler Netzwerke im
Kulturbereich gestärkt werden.
Die Klimakrise ist die größte Her-
ausforderung unserer Zeit, und
Klimaneutralität bedeutet eine
umfassende Transformation der
Stadtgesellschaft. Sie kann nur
gemeistert werden, wenn Stadt,
Bürger*innen und Unternehmen
gleichermaßen an Lösungen ar-
beiten und an den Aufgaben und
Prozessen, die damit einherge-
hen, eingebunden sind. Diese
Transformation aktiv zu begleiten
und zu fördern, auch im Kulturbe-
reich, ist eine zentrale Aufgabe
der Stadt Bonn und ihrer Betei-
ligten. Der Klimaplan für die Stadt
Bonn bildet einen laufenden, ver-
waltungsübergreifenden Prozess
aus praxis- und umsetzungsori-
entierten Maßnahmen und Akti-
vitäten ab. Die Beteiligung der
Stadtgesellschaft ist dabei ein
wesentlicher Baustein.
Bewerben können sich Bonner
Kulturschaffende oder Kulturinsti-

tutionen, deren Anliegen es ist,
gemeinsam Ideen zu entwickeln,
Wissen über Stadtgrenzen hinaus
zu teilen, Ressourcen zu bündeln
und sich nachhaltig zu vernetzen.
Teilnehmen können auch bereits
vernetze Kunst- und Kulturschaf-
fende - immer gemeinsam mit
Akteur*innen aus anderen Kom-
munen. Die eingereichten Projek-
te sollen in sich ressourcenscho-
nend angelegt sein und dabei
bereits in der Planung die Berück-
sichtigung von geeigneten Ener-
gie- und Rohstoffsparenden Maß-
nahmen erkennen lassen
(beispielsweise bei notwendigen
Reisen, Verbrauchsmaterialien,
Energie).
Die vollständige Ausschreibung
und Förderbedingungen finden
sich unter www.bonn.de/vernetzt-
zum-ziel. Die Bewerbungsfrist en-
det am Sonntag, 30. Juni. Da das
Projekt offen gestaltet ist, sind
vielfältige Möglichkeiten für Pro-
jekteinreichungen möglich. Bei
Rückfragen können sich Interes-
sierte per E-Mail an
kulturprojekte@bonn.de wenden.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Für das Ziel der Stadt Bonn, bis
zum Jahr 2035 klimaneutral zu
werden, im Einklang mit dem Pa-
riser 1,5-Grad-Abkommen, ist der
Bonner „Klimaplan 2035“ ein be-
deutender Schritt. Er umfasst um-
fangreiche Maßnahmen, unter
anderem in den Bereichen Ge-

sellschaft, Wirtschaft, Gebäude,
Energie und Mobilität, und ver-
folgt zwei Hauptstrategien: die
Energieeffizienz maximieren und

die Dekarbonisierung des verblei-
benden Energieverbrauchs.
Weitere Infos unter www.bonn.de/
klimaplan.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.06.2024 um 10 Uhr17.06.2024 um 10 Uhr17.06.2024 um 10 Uhr17.06.2024 um 10 Uhr17.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o. 0175/
8772618

Demokratie-Macher*innen
für Bonn gesucht
Das Amt für Integration und Viel-
falt der Stadt Bonn sucht Studie-
rende, die im Schuljahr 2024/2025
im Projekt „Demokratie aktiv“
mitwirken möchten.
Ziel des Projektes ist es, Kinder
und Jugendliche in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung und Identi-
tätsbildung zu stützen und ihre
gesellschaftliche Teilhabe und Par-
tizipation voranzutreiben. Das Pro-
jekt wird in Bonner Schulen um-
gesetzt. Schüler*innen erfahren
und erleben, wie sie sich ganz
konkret in einer Demokratie ein-
bringen und beteiligen und in der
eigenen Schulklasse direkt damit
anfangen können.
Studierende arbeiten als Demo-
kratie-Buddies ein Schuljahr lang
wöchentlich eine Doppelstunde
mit den Schüler*innen einer Klas-
se. Hierfür werden sie intensiv
geschult und begleitet und erhal-

ten eine Aufwandsentschädigung.
Interessierte melden sich bitte bei
Stefanie Schaefer im Amt für Inte-

gration und Vielfalt, E-Mail:
integrationundvielfalt@bonn.de,
Telefon: 0228 / 773101.
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Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228/225170

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für

„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

Jetzt ist  

Grillzeit!

Unsere Angebote
gültig von 10.05.  bis 15.05.2024

g
b

  Rosenberg Riesengarnelen  

XXL, ohne Kopf, mit Schale,  

vor dem Verkauf getaut,  

100g: 3,99 €
  

100g: 2,79 €

  Wakame Salat, 100g: 1,99€

  Preiselbeer-Matjes-Happen, 

100g: 1,99 €
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